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PfA S 26/001-02                                                                                            15. Juni 1624 
 
Kirchenrechnung für die Kapelle St. Peter in Schaan für die Jahre 1621-1623, abgelegt 
vom Kapellenpfleger Andreas Schierscher.  

 
Or. (A), PfA Schaan, 26/001-02. – Pap. 2½  Doppelblatt 41 (20,5) / 32 cm schnurgebunden. – fol. 
5r unbeschr.  
Erwähnt: Johann Baptist Büchel. Geschichte der Pfarrei Schaan (JBL 27), S. 27. 

 
[fol. 1r] |1 Auf heüt dato den 15. Juni anno 1624ten hat Andreas 
|2 Schierßer von Schan alß Kirchen Pfleger der Kirchen 
|3 St. Petter1 zu bemeltem Schann von dreÿen Jahren 
|4 anno 1621 biß auf Martini [1]623ten geben nach- 
|5 uolgender Posten halben jnn Beÿsein deß Herrn 
|6 Caplonen Dauit Renen2 vnnd Herrn Landtuogts 
|7 vnnd deß Landtschreibers. 
 
|8 Erstlichen Niclaus Schwarzenberger 
|9 zu Balzers jehrlich 1 Pfund Pfennig, Martini 
|10 1621 biß auf Martini 1623 t(u)t 
|11 3 Jar zesamben 3 Pfund vnd zu Gelt. ...................... 3 Gulden 6 Batzen 6 Pfennig. 
 
|12 Mehr Anthonii Gaßner auf Rottenboden3 
|13 zinst jehrlich 1Pfund thut 3 Pfund vnd zu 
|14 Gelt .......................................................................... 3 Gulden 6 Batzen 6 Pfennig. 
 
|15 Georg Negelin ab dem Trißnerberg4 
|16 zinst jehrlich 1 Pfund thut 3 Pfund vnd zu Gelt ...... 3 Gulden 6 Batzen 6 Pfennig. 
 
|17 Steffa a) Schlegel am Drißner- 
|18 berg, gibt jetz Sebastian Beckh ab  
|19 Profatscheng5, jehrlich 2½ Pfund thut 6½b) vnd  
|20 zu Gelt ..................................................................... 7 Gulden 6 Batzen 6 Pfennig. 
 
|21 Auß der Jntercesion6 Sach Joseph Gaß- 
|22 ners jerlich 30 Kreuzer, thut .................................. 1 Gulden 7 Batzen 7 Pfennig. 
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|23 Andreas Schierßer selbst jerlich 2½ Gulden, 
|24 thut .......................................................................... 7 Gulden   7 Batzen  7 Pfennig. 
|25                                                                    Latus   26 Gulden 10 Batzen 10 Pfennig. 
|26 Sumarum 
|27 an Gelt                                                                   26 Gulden 10 Batzen 10 Pfennig. 
 
[fol. 1v] |1     Volgende die Eÿßne 
|2                           Küe7. 
|3 Amann Thoman Walßer8 zinst jehrlich 
|4 9 Pfundt Schmalz, thut 3 Jahr 27 Pfund, 
|5 daß Pfundt auf Ratification jhro Gnaden 
|6 jedes per 10 Kreuzer, thut ........................................ 4 Gulden 7 Batzen 2 Kreuzer. 
 
|7 Georg Strub, anjetzo sein Sohn Roni St- 
|8 raub 4½ Pfund, thut 3 Jahr 13½ Pfund, jedes 
|9 Pfund per 10 Kreuzer, thut ....................................... 2 Gulden – Batzen 15 Kreuzer. 
 
|10 Anthoni Conradt von Schan 9 Pfund, 3 Jahr 
|11 27 Pfund, jedes Pfund per 10 Kreuzer, thut ............ 4 Gulden 7 Batzen 2 Kreuzer. 
 
|12 Paulus Galander ab Blangen9 jerlich  
|13 9 Pfund, thut 3 Jahr 27 Pfund, jedes per 10 Kreuzer, 4 Gulden 7 Batzen 2 Kreuzer. 
 
|14 Johann Quaderer zu Vadutz jerlich 
|15 9 Pfundt, thut 3 Jahr 27 Pfund, jedes 
|16 per 10 Kreuzer thut ................................................. 4 Gulden 7 Batzen 2 Kreuzer. 
 
|17 Hannß Kaufman gibt jetzo, so vor dißem 
|18 Petter Gantner geben, 9 Pfundt, jed- 
|19 es per 10 Kreuzer, thut ............................................ 4 Gulden 7 Batzen 2 Kreuzer. 
 
|20 Lutz Galander, gibt anjetzo Adam Ga-  
| 2 1  lander 9 Pfund, thut 3 Jahr 27 Pfund, jedes 
|22 per 10 Kreuzer, thut ................................................ 4 Gulden 7 Batzen 2 Kreuzer. 
|23                                                                    Latus   29 Gulden – Batzen 15 Kreuzer. 
 
[fol. 2r] |1 Hannß Moßers Witib, gibt jetz Hanns  
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|2 Quaderer zu Vadutz jehrlich 3 Pfund, thut 
|3 3 Jahr 9 Pfund, jedes Pfundt per 10 Kreuzer, thut ... 1 Gulden 7 Batzen 2 Kreuzer. 
 
|4 Joseph Gaßner jehrlich 9 Pfund, thut 3 Jahr 
|5 27 Pfund, jedes per 10 Kreuzer, thut ........................ 4 Gulden 7 Batzen 2 Kreuzer. 
 
|6 Aman Schierßer10, gibt anjetzo Hanß Maÿ- 
|7 er zu Schan jehrlich 3 Pfund, thut 3 Jahr 
|8 9 Pfund, jedes per 10 Kreuzer, thut .......................... 1 Gulden 7 Batzen 2 Kreuzer. 
 
|9 Hainrich Mader von Eschen jehrlich 9 Pfund, 
|10 thut 3 Jahr 27 Pfund, jedes per 10 Kreuzer, thut ..... 4 Gulden 7 Batzen 2 Kreuzer. 
|11                                                                  Latus      12 Gulden – Batzen – Kreuzer. 
[fol. 2v] |1 Jtem gefalen Bithgelt. 
|2 Erstlich anno 1621 ................................................... – Gulden  8 Batzen  2 Pfennig. 
|3 Mehr anno 1622 ....................................................... – Gulden  7 Batzen   5 Pfennig. 
|4 Jtem anno 1623 ........................................................ – Gulden 14 Batzen 13 Pfennig. 
|5                                                                     Summa  2 Gulden  –  Batzen   6 Pfennig. 
 
|6 Samlung deß Schmaltz, von 
|7 den Schaner  c) hat der Meß- 
|8 mer in der Kirchen verbrucht. 
 
|9 Jtem am Berg anno 1621, so zu Gelt ge- 
|10 schlagen 16 Pfund, jedes pro 10 Kreuzer ................ 2 Gulden 10 Batzen – Pfennig. 
 
|11 Anno 1622 13 Pfund, jedes per 10 Kreuzer, thut .... 2 Gulden 10 Kreuzer – Pfennig. 
 
|12 Anno 1623 13 Pfund, jedes per 10 Kreuzer, thut .... 2 Gulden 10 Kreuzer – Pfennig. 
|13                                        Dißer baider Ladus 8 Gulden 7 Batzen 3 Kreuzer 2 Pfennig. 
 
|14                  Sumarum aller dreÿ- 
|15                  en Jahren Jahren inkomen 76 Gulden 7 Batzen 1 Kreuzer. 
 
|16 Daruon zücht sich ab, so in die Kirchen 
|17 verbrucht 
|18 8 Pfund Schmaltz, 1 Gulden 5 Batzen 
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|19 Rest noch  75 Gulden 9 Kreuzer. 
 
[fol. 3r] |1 Volgende Außgaben: 
|2 Erstlichen dem Fridlin Gißinger ainen 
|3 halb Jahr Meßnerlohn ...............................................  1 Gulden 7 Batzen 2 Kreuzer. 
 
|4 Mehr in vorstendem Jahr zu Erkaufung der 
|5 Hostie bezalt .............................................................  – Gulden 6 Batzen 1 Kreuzer. 
 
|6 Vmb Wax diß Jahr nünt. 
 
|7 Jtem mehr, alß man in gedachter Cap- 
|8 pelen die Vesper gesungen hat, haben 
|9 die Priester verbrucht ...............................................  1 Gulden 1 Batzen – Kreuzer. 
 
|10 Jtem d(it)o an der Kirchweichung haben 
|11 die Priester verzert ..................................................  4 Gulden – Batzen 18 Kreuzer. 
 
|12 Jtem beÿ dem Hainrich Walßer ist 
|13 verzert worden, wie man vorgende 
|14 Kirchen Raittung gehalten hat, luth 
|15 seines Zedels ...........................................................  2 Gulden 9 Batzen – Kreuzer. 
 
|16 Jtem für den Opfer Wein  ........................................ – Gulden 10 Batzen – Kreuzer. 
|17                                                                     Ladus  10 Gulden  8 Batzen 1 Kreuzer. 
|18                                 Jst die Außgab anno 1621 Jar. 
 
[fol. 3v] |1 Außgab anno [1]622: 
|2 Erstlichen dem Mäßner für sein Besold- 
|3 ung  ...........................................................................  3 Gulden 7 Batzen 2 Kreuzer. 
 
|4 Jtem zu kauffen der Hostie .......................................  – Gulden 6 Batzen 2 Kreuzer. 
 
|5 Vmb Wachß diß Jahr nünt. 
 
|6 Jtem den Priester für die Vesper 
|7 vnnd Kirchweichung geben. 
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|8 Newe Wehrung d) 4 Gulden 12 Batzen oder 
|9 guett Gelt  .................................................................  1 Gulden 3 Batzen – Kreuzer. 
 
|10 Jtem dem Meßner 7 Batzen 2 Kreuzer oder 
|11 guett Gelt  ................................................................  1 Batzen 3 Kreuzer 2 Pfennig. 
 
|12 Jtem vmb Wax dem Paulin Freÿen 
|13 laut Zedels 16 Gulden Ringgelt, th(u)t gute 
|14 Wehrung  .................................................................  4 Gulden – Batzen – Kreuzer. 
 
|15 Aufgangen, wie mann die Kiertzen 
|16 gemacht hat 6 Gulden Ringgelt, th(u)t guet 
|17 Wehrung  .................................................................  1 Gulden 7 Batzen 2 Kreuzer. 
 
|18 Jtem vmb ain Glogensail .........................................  1 Gulden – Batzen – Kreuzer. 
|19                                                           Ladus 11 Gulden 11 Batzen 1 Kreuzer 2 Pfennig. 
  
|1 [fol. 4r] Jtem für den Opferwein ................................  1 Gulden – Batzen – Kreuzer. 
|2                                                                         Latus  Summa 
 
|3 Suma Außgaben 
|4 anno [16]22                                                  11 Gulden 8 Batzen 1 Kreuzer 2 Pfennig. 
 
|5 Außgaben  anno 1623. 
|6 Erstlichen dem Meßner für 
|7 sein Besoldung .........................................................  3 Gulden 7 Batzen 2 Kreuzer. 
 
|8 Zu Erkauffung der Hostia  .......................................  – Gulden 6 Batzen 3 Kreuzer. 
 
|9 Jtem an der Kirchweichung für 
|10 die Vesper vnnd Morgenmal dem 
|11 Adam Walßer lut Zedels guet 
|12 Gelt  .........................................................................  4 Gulden 7 Batzen 2 Kreuzer. 
 
|13 Jtem für den Opferwein ...........................................  1 Gulden – Batzen – Kreuzer. 
|14                                                                        Latus   9 Gulden 6 Batzen 3 Kreuzer. 
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|15 Sumarum aller dreÿ- 
|16 en Jahren alß anno [1]621 
|17 [16]22 vnnd [1]623 aufgangen. 
|18                                                                      31 Gulden 11 Batzen 1 Kreuzer 2 Pfennig. 
 
|1 [fol. 4v] Vorstehendes Jnnemen vnnd Außgaben 
|2 gegenn ainandern abgezogen, bleibt 
|3 Andreas Schierßer noch dem 
|4 Haÿligen beÿ seinem Innemen sch- 
|5 uldig, nemblich                                            43 Gulden 5 Batzen 3 Kreuzer 2 Pfennig. 
 
|6 Dargegen jme der Haÿlig schuld- 
|7 ig vor dreÿen Jahren beÿ ainer 
|8 Raitung, so im selben Raitbuch 
|9 zu finden, nemlichen                                    22 Gulden 1 Batzen 3 Kreuzer. 
 
|10 Allso gegen ainandern abgezogen, 
|11 blibt Andreas Schierßer dem 
|12 Haÿligen noch per Resto  ........................................ 21 Gulden 4 Batzen 2 Pfennig. 
 
|13 N(ota) B(ene): Es ist hiebeÿ zu mierckhen, daß Crista Daners 
|14 Hausfrowe se(lig), so vonn Baltzers geweßenn, 
|15 dem Haÿ(ligen) 5 Gulden e) Gelt verordnet, welches 
|16 an ringer Werung in die Cantzleÿ hinder- 
|17 legt worden, so Maria Murerin genant. 
 
|1 [fol. 5v]     Raitunng 
|2 deß Halligenf) St. Peters zue  
|3 Schan vonn Andreas Schierßer 
|4 alß Kirchenpfleger wegenn 
|5 dreÿen Jahren von anno 1621, 
|6 [16]22 vnd [16]23 vbergeben worden. 
__________ 
 
a) Folgt durchgestr. Schedler. – b) A, anstatt 7½. – c) Folgt durchgestr. zu. – d) Folgt durchgestr. od. –  
e) Folgt durchgestr. Ringe. – f) A.  
 
1 Kapelle St. Peter in Schaan. – 2 David Renn, n. HLFL 1629-1652 Kaplan am Florinsaltar (erste oder 
obere Hofkaplanei) in Vaduz, ist demnach zu 1624-1652 zu korr. – 3 Rotaboda, Gem. Triesenberg. –  
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 4 Triesenberg. – 5 Prufatscheng, ebd. – 6 Interzession: Haftung für eine fremde Schuld. – 7 Heilige Kuh 
(Eisenkuh, Immerkuh): mit entsprechender Abgabe verbundene Verpflichtung zum Halten einer Kuh bzw. 
eine aus dem Kirchenvermögen stammende oder der Kirche gestiftete Kuh, die einem Bauern gegen Zins 
überlassen wurde. – 8 Thomas Walser, 1596, 1601, 1611 Landammann der Grafschaft Vaduz, demnach 
wäre er hier wohl als Alt-Landammann zu bezeichnen. – 9 Planken. – 10 Adam Schierscher, 1589-1595 
Landammann der Grafschaft Vaduz.   
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